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Sparkasse Fürth und infra unterstützen „Mobilitätskisten“ der 

Verkehrswacht 
 

Fürth – Je früher die Kinder an das Thema Verkehrserziehung herangeführt werden, desto 

erfolgreicher werden sie zu verantwortungsbewussten Verkehrsteilnehmern. 

„Aus einem sicheren Fußgänger wird in der Jugendverkehrsschule ein umsichtiger Radler 

und später ein besonnener Autofahrer. Frühzeitige Verkehrserziehung hat stets das Ziel 

Unfälle zu vermeiden“, so Mathias Kreitinger, Vorsitzender der Fürther Verkehrswacht. 

 

Neben dem Elternhaus spielen gerade die Kindergärten hierbei eine entscheidende Rolle. 

Um die wichtigsten Grundlagen vermitteln zu können, will die Verkehrswacht mit 

sogenannten „Mobilitätskisten“ den Kindergärten in der Stadt und dem Landkreis Fürth die 

entsprechende Ausstattung zur Verfügung stellen. Der Inhalt bietet verschiedene Ansätze 

um Wahrnehmung, Gleichgewicht und Reaktionsvermögen von Jungen und Mädchen 

spielerisch zu trainieren. Gemeinsam mit der infra unterstützt die Sparkasse Fürth diese 

wichtige Aktion als Sponsor. 

Die erste Kiste wurde nun am 13. Dezember an den Kindergarten Sonnenschein in der 

Frühlingstraße in Anwesenheit von Vertretern der Fürther Verkehrswacht sowie der 

Sponsoren übergeben. 

 

„Für uns als städtisches Verkehrsunternehmen ist es besonders wichtig, dass Kinder das 

Einschätzen von Entfernungen, Höhen und Schnelligkeit frühzeitig erlernen. Denn diese 

Eigenschaften sind die Grundvoraussetzung für eine sichere Verkehrsteilnahme“, so infra-

Geschäftsführer Marcus Steurer. 

Auch Christian Jung, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse Fürth, freut sich über das 

Engagement der Verkehrswacht: „Ich bin Vater von zwei kleinen Kindern, eines davon im 

Kindergartenalter. Deshalb weiß ich, wie wichtig es ist, so bald wie möglich mit dem Training 

des richtigen Verhaltens anzufangen. Von großer Bedeutung ist auch das eigene Vorbild, 

denn Kinder lernen durch das, was ihnen vorgelebt wird. Natürlich muss Verkehrserziehung 

auch Spaß machen. Gerade deshalb sind die Mobilitätskisten so eine prima Idee“. 


